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1 QUALITÄT IST KEINE
ANSICHTSSACHE

Globale Konkurrenz ist Alltag. An einem Hochpreis-Standort wie
Österreich repräsentiert Qualität einen wesentlichen Erfolgsfaktor im
internationalen Wettbewerb. Dabei ist Qualität keine Ansichtssache:
Ein von einem austrolab-Mitglied geprüftes Produkt verfügt über
einen Qualitätsnachweis, der auf der ganzen Welt Bestand hat. 

austrolab ist die Vereinigung von akkreditierten Prüf-, Überwachungs-
und Zertifizierungsstellen in Österreich und die nationale Vertretung in
Eurolab. Im Vordergrund steht dabei das Bewusstsein, dass quali-
tätsvolle Produkte nur durch Anlegen höchster Prüfstandards erzeugt
werden können. Akkreditierte Prüf-, Überwachungs- und Zertifizie-
rungsstellen liefern dazu den Schlüssel. Denn nur sie haben die
Kompetenz und die staatliche Befähigung, Qualität von Produkten
und Dienstleistungen objektiv zu bescheinigen. Dazu durchlaufen die
austrolab-Unternehmen selbst einen aufwändigen wiederkehrenden
Prüfungs- und Testprozess. Eine Akkreditierung entspricht dem höch-
sten Grad der Qualifizierung, die eine derartige Stelle erreichen kann.
Ein Prüfzeichen eines austrolab-Mitglieds bedeutet weltweite Signal-
wirkung. Unsere Prüfung steht für Ihre Qualität - weltweit und ohne
Kompromiss.
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nium eignet sich durch sein 
geringes Gewicht für hohe Be-
schleunigungen und geringe 

Werkstückwechselzeiten. Die 
Maschine  eignet sich optimal 
zur Integration in bestehende 
Fertigungsstraßen.
www.samputensili.it

Tempo für den Stahlbau
Ab sofort ist eine Erweiterung 
für den OneSpace Designer 
2006 von Techsoft erhältlich.
Das Modul SolidPower Profi-
les richtet sich an Konstruk-
teure im Maschinen- und 
Anlagenbau. Es ermöglicht, 
Standardabläufe zusammen-
zufassen und automatisiert 
wiederzugeben. Die Software 
unterstützt den kompletten 
Entwicklungsprozess von der 
Entwurfsskizze über das Fest-
legen von Baugruppenstruk-
turen bis zum Einbau von 

Zubehörteilen. So kann der 
Anwender Projekte schneller 
und effizienter zum Abschluss 
bringen. Spezielle Anforde-
rungen für die Konstruktion 
mit Stahlprofilen sind bereits 
im System hinterlegt. Nach-
dem mehrere Unternehmen 
die Betaversion ausgiebig ge-
testet haben, kommt nun die 
Vollversion auf den Markt.
www.techsoft.at

G E B Ä U D E -
T E C H N I K

Warme Bilder
nbn Elektronik bietet eine 
Infrarotkamera für die Ge-
bäudeinstandhaltung.

Bildgebung mittels Infrarot ist 
eine der wichtigsten Metho-
den von Instandhaltern zur 
Früherkennung von Defekten. 
Die Infrarotkamera InfraCAM 
entdeckt feuchte Wände oder 
kaputte Fußbodenheizungen 
ebenso einfach wie Probleme 
bei Elektroinstallationen. Das 

komfortable Gerät lässt sich 
mit nur einer Hand bedienen. 
Auf dem Display mit 16.000 
Farben sieht der Benutzer ein 
Wärmebild des anvisierten 
Gegenstandes. Der Tempera-
turbereich liegt zwischen –10 
Grad und +350 Grad Celsius. 
Bis zu 50 aufgenommene 
Bilder lassen sich im Gerät 
speichern. Über die USB-
Schnittstelle können sie im 
JPEG-Format zur Dokumen-
tation auf einen PC übertra-
gen werden. Der verwendete 
Diodenlaser hat Schutzklasse 
2 und ist damit (bei kurzer 
Bestrahlungsdauer) ungefähr-
lich für das Auge. Der Lithi-
um-Ionen-Akku gewährleistet 
sieben Stunden Dauerbetrieb.
www.nbn.at
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Schwedenbombe
Der neue Volvo FH16 ist der 
leistungsstärkste Truck auf 
dem Markt.
Dieser Brummi hat es in sich. 
Mit 660 PS Leistung und 3100 
Nm Drehmoment werden 
selbst steile Gebirgspässe 
zur Spazierfahrt. Um diese 

Fräsen, Anfasen und Entgraten in 
einer Maschine: die Baureihe S 150-
400 CDM von Samputensili

Alles Infra: Die InfraCAM lokalisiert 
Mängel der Gebäudeinfrastruktur 
anhand von Infrarotbildern

König der Schwertransporter: FH16 
von Volvo


